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Objekt: Holz aus Verschalung des
Fundamentes der Stadtmauer

Museum: Rheinisches Landesmuseum
Trier
Weimarer Allee 1
54290 Trier
0651 / 9774-0
landesmuseum-trier@gdke.rlp.de

Sammlung: Römerzeit

Inventarnummer: BC 350459

Beschreibung
Reste einer Holzverschalung aus der Baugrube der antiken Stadtmauer von Augusta
Treverorum liefern ein sicheres Datum für deren Errichtung um 169/170 n. Chr. Anhand der
am Holz erhaltenen Waldkante, dem zuletzt gebildeten Jahrring eines Baumes, kann das
Fällungsjahr genau bestimmt werden. Die Holzverschalung fand sich wenige 100 Meter von
der Porta Nigra entfernt, was Indizien dafür liefert, dass der Stadtmauerbau und damit auch
das heute einzig erhaltene Tor an der Nordseite der Stadt, die Porta Nigra, vermutlich in den
170er Jahren erfolgte.

Grunddaten

Material/Technik: Holz /Verschalung
Maße: L. 27,5 cm

Ereignisse
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Schlagworte

https://rlp.museum-digital.de/object/123480


• Datierung
• Holz
• Verschalung
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